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VORTRÄGE 
(Stand 01.12.2019) 
 

 
Vorträge 
 

2019 
• Thematische Einführung in die DGfE Sektionstagung Familie im Kontext pädagogischer 

Institutionen. Theoretische Perspektiven und empirische Zugänge (gemeinsam mit Kim-
Patrick Sabla) (DGfE Sektion 8: Sozialpädagogik und Pädagogik der frühen Kindheit), 
Leuphana Universität Lüneburg (23. – 25.5.2019). 

• Kommentar im Rahmen des Forschungsworkshops Methoden der Kindheitsforschung 
Paradigmenvielfalt, methodologische und forschungsethische Herausforderungen, 
Jahrestagung der Sektion Soziologie der Kindheit, Universität Bielefeld (19. – 21.9.2019). 

• Keynote Sinnliche Vereinnahmungen des Erwachsenenkörpers in kindheits- und 
jugendpädagogischen Feldern. Forschungsmethodische Anmerkungen zur leiblichen Teilhabe 
als Erkenntnisstrategie, Tagung Pädagogische Intimität, Universität Kassel (26./27.9.2019). 

• Impuls Familienforschung im Kontext der Pädagogik der frühen Kindheit, Tagung 
Erziehungswissenschaftliche Perspektiven auf Familie, Universität Osnabrück 
(14./15.11.2019). 

2018 
• Arbeitsgruppe Kinder in neuen Relationen zwischen privaten und öffentlichen 

Bildungsakteur_innen (Leitung: Dominik Krinninger und Marc Schulz) auf dem 26. Kongress 
der DGfE, Universität Duisburg-Essen (18. bis 21.03.03.2018). 

• Keynote Blicktheoretische Überlegungen zu Kindheit (gemeinsam mit Sandra Koch), Tagung 
Hidden Curriculum in Kindergarten und Grundschule, PH Ludwigsburg (29./30.6.2018). 

• Keynote Erziehungswissenschaftliche Perspektiven auf Essen in der Kindheit (gemeinsam mit 
Lotte Rose) und Vortrag Essen in der stationären Kinder- und Jugendhilfe (gemeinsam mit 
Yesim Karabel, Kristina Pfoh, Jana Romahn, Linda Thiele und Andrea Vosen), Tagung Das 
Essen der Kinder – zwischen Pädagogisierung, Konsum und Kinderkultur, Universität Bielefeld 
(6./7.12.2018). 

2017 
• Vortrag das ‚-kind‘ als Leerstelle frühpädagogischer Reflexionen? Im Rahmen der 

Jahrestagung der DGfE Kommission Pädagogik der frühen Kindheit Kinder und Kindheiten. 
Frühpädagogische Perspektiven, Stiftung Universität Hildesheim (10.3.2017). 
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• Workshop Zur ethnografischen Methode im Kunstunterricht. Im Rahmen der Tagung Causa 
Didacta. Professionalisierung in der Kunst/Pädagogik als Streitfall, Kunstuniversität Linz 
(Österreich) (23.11.2017). 

2016 
• Vortrag Praktiken der Differenzarbeit zwischen familialer und öffentlicher Essensversorgung. 

Im Rahmen der Arbeitsgruppe Räume des Kinderessens. Zum Verhältnis von privater und 
öffentlicher Erziehungs-, Bildungs- und Sorgetätigkeit (Leitung: Lotte Rose, Friederike Schmidt 
und Marc Schulz) auf dem 25. Kongress der DGfE, Universität Kassel (13. – 16.03.2016). 

• Vortrag Im Erkenntnisstil des Visuellen. Das Verhältnis von Forschung und pädagogischen 
Institutionen als Feldbeobachtende. Keynote im Rahmen der Tagung Ethnographie als Praxis – 
Praxis der Ethnographie, Stiftung Universität Hildesheim (22. – 24.02 2016). 

2015 
• Vortrag Zwischen Potenzial und Krise. Informelles Lernen im Kindesalter. Im Rahmen der 

Tagung Kindheitsforschung zwischen Soziologie und Erziehungswissenschaft. Veranstaltet von 
der Universitäten Luxembourg, Frankfurt a.M., Trier und Fribourg (10. – 12.12.2015). 

• Vortrag (Ernährungs-)(Gesundheits-)Bildung in Kindergärten. Im Rahmen des Panel An apple a 
day keeps the doctor away! Ein kritischer Blick auf Praktiken der ernährungsbezogenen 
Gesundheitserziehung (mit Lotte Rose) auf dem 9. Bundeskongress Soziale Arbeit an der 
Evangelische Fachhochschule Darmstadt (30.09. – 2.10.2015). 

• Keynote Das „Early Excellence“ Pilotprojekt an Berliner Ganztagsschulen – ein Kommentar aus 
wissenschaftlicher Perspektive. Im Rahmen der Tagung Early Excellence an Grundschulen - 
Kinder beobachten und Talente fördern, Pestalozzi-Fröbel-Haus Berlin (02.10.2015). 

• Vortrag Pädagogisches Feindbild: Hypermännlichkeit? Oder: Wer ist an welchen 
Männlichkeitsbildern interessiert? Keynote im Rahmen der Tagung Praxis der Jungenarbeit: 
Faszination Männlichkeit, LVR-Landesjugendamt Rheinland Köln (20.05.2015). 

• Vortrag Informelle Lernprozesse an Orten und in Räumen non-formaler Bildung. Im Rahmen 
des Expert_innenworkshops Betreuungsalltag als Lernkontext. Informelles Lernen beobachten 
und entdecken an der Universität Luxemburg (08.05.2015). 

• Vortrag Die Programmatik und Praxis von Bildungsdokumentationen in der 
Kindertagesbetreuung. Im Rahmen der Freiburger Abendvorträge zur frühkindlichen Bildung 
an der Université de Fribourg (Schweiz) (24.02.2015). 

2014 
• Vortrag Die Bertelsmann-Studie „Is(s)t KiTa gut?“. Erziehungswissenschaftliche 

Herausforderungen (mit Lotte Rose). Im Rahmen des Forschungsnetzwerktreffens Essen und 
Pädagogik, Frankfurt University of Applied Sciences (10.11.2014). 

• Universität Göttingen: Vortrag Im Erkenntnisstil des Okularen. Praktiken des Einübens in 
Beobachtung im Feld der Frühpädagogik (mit Sandra Koch). Im Rahmen der Tagung Von der 
‚Erziehungswirklichkeit‘ zur Empirie des Pädagogischen der Kommission für 
Wissenschaftsforschung der DGfE in Kooperation mit  dem Netzwerk Methodologien einer 
Empirie pädagogischer Ordnungen (30.09.2014). 

• University of Heraklion: Vortrag The contribution of children to “learning” as an observable 
phenomenon in kindergarten. Im Rahmen der 24. EECERA-Konferenz (European Early 
Childhood Education Research Association) (9.9.2014). 

• Universität Siegen: Vortrag Die Pädagogizität des genauen Beobachtens. Im Rahmen der 
Tagung Der pädagogische Blick. Interdisziplinäre Annäherung an eine zentrale Dimension 
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pädagogischer Praxis (23.5.2014). 
• Humboldt Universität Berlin: Vortrag Informelles Lernen im Kindesalter als institutionelle 

Praxis. Im Rahmen der Arbeitsgruppe Informelles Lernen – eine theoretische, empirische und 
kritische Auseinandersetzung mit den Potenzialen eines unscharfen Konzepts (Leitung: Marius 
Harring, Nina Kahnwald und Marc Schulz) auf dem 24. Kongress der DGfE (03.03.2014). 

• Humboldt Universität Berlin: Kommentar Institutionelle Praktiken der Essenversorgung. Im 
Rahmen der Arbeitsgruppe Essen als pädagogischer Raum (Leitung: Lotte Rose und Marc 
Schulz) auf dem 24. Kongress der DGfE (03.2014).  

• Universidade Lisboa (Portugal): Vortrag Eating in German Early Childhood Institutions (mit 
Friederike Schmidt). Im Rahmen der Tagung Food, children and youth: What‘s eating? 
(21.2.2014).  

2013 
• Universität Luxemburg: Vortrag "Bildung" als körpergebundenes und translokales Phänomen. 

Im Rahmen der Tagung MultiPluriTrans Emerging Fields in Educational Ethnography 
(11.2013). 

• Universität Siegen: Vortrag Was ist qualitativ-empirische Bildungsforschung? Theoretische 
und methodische Zugänge am Beispiel von (früher) Kindheit. Im Rahmen der Ringvorlesung 
Einführung in die Erziehungswissenschaft (11.2013). 

• GSI Bonn: Plenarvortrag Informelles Lernen und (frühe) Kindheit. Im Rahmen der Jahrestagung 
Erziehungswissenschaftliche Perspektiven in frühpädagogischer Theoriebildung und 
Forschung der Kommission Pädagogik der frühen Kindheit (10.2013). 

• Universität Frankfurt/Main: Vortrag Prozessorientierte Verfahren der Bildungsdokumentation 
in inklusiven Settings – Potenziale zur Gestaltung des Übergangs vom Kindergarten in die 
Grundschule (mit Michael Urban u.a.). Im Rahmen der Tagung Inklusion und Übergang – 
Perspektiven der Vernetzung von Kita und Grundschule (09.2013). 

• Universität Essen-Duisburg: Vortrag Konstitutionsprozesse des Sich Bildens und Lernens in 
pädagogischen Institutionen der Kindheit. Im Rahmen der Tagung Positionsbestimmungen 
und Perspektiven qualitativer Forschung in der Erziehungswissenschaft auf der Jahrestagung 
der Kommission Qualitative Bildungs- und Biographieforschung (09.2013). 

• University of Tallinn (Estonia): Vortrag Let’s just see how Mario is!’ Construction of the 
‘learning child’ and the parents’ role in parent-teacher conferences (mit Kaja Kesselhut) und 
als Chair thematische Einführung in das Symposium The practice of parent-teacher 
partnerships: Ethnographical, discourse-theoretical and praxeological perspectives on a 
heterogeneous construct. Im Rahmen der 23. EECERA- Konferenz (European Early Childhood 
Education Research Association) (08.2013). 

• Fachhochschule Köln: Vortrag Die Konstituierung frühpädagogischer Praxis. Ethnographische 
Zugänge zum Handeln in kindheitspädagogischen Organisationen (mit Peter Cloos). Im 
Rahmen der 5. Theoriewerkstatt Kindheit – Institutionen – Praxen der Kommission Pädagogik 
der frühen Kindheit (06.2013). 

• Frankfurt/Main: Vortrag Die praktische Darstellung von Kompetenzen. Ein Kommentar zum 
frühpädagogischen Kompetenzerfassungsinstrument der Videosequenzanalyse. Im Rahmen 
der Abschlusstagung Kompetenzen erfassen, einschätzen und Feedback geben – 
Kompetenzorientierung in der frühpädagogischen Aus- und Weiterbildung des BMBF-
Verbundprojekts Entwicklung von Kompetenzerfassungsverfahren in der frühpädagogischen 
Aus- und Weiterbildung (FIVE e.V. Freiburg/ASH Berlin) (06.2013). 
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• Fachhochschule Frankfurt/Main: Vortrag Die Herstellung von kindlichen Bildungsprozessen 
durch pädagogische Beobachtung. Im Rahmen der Arbeitsgruppe Die Konstituierung des 
(sozial)pädagogischen Blicks (Leitung: Friederike Schmidt und Marc Schulz) auf dem DGSA 
Jahrestag (04.2013). 

• Universität Hannover: Vortrag Professionelle Begleitung von Lern- und Bildungsprozessen in 
Kindertageseinrichtungen (mit Peter Cloos). Im Rahmen der Abschlusstagung des 
Forschungsverbund Frühkindliche Bildung und Entwicklung Niedersachsen (03.2013). 

2012 
• Universität Halle/Saale: Vortrag Where is ‚Bildung‘ to be found? The performance of 

observable events. Im Rahmen der Konferenz Examining pedagogical documentation: 
International perspectives on methodology, methods and ethics (09.2012). 

• Universida de do Porto (Portugal): Vortrag Rituals of educational support by the use of 
process-oriented methods of documentation in transition between kindergarten and primary 
school (mit Peter Cloos und Jenny Velten). Im Rahmen des Symposiums Traditions of 
Transistion auf der 22. EECERA-Konferenz (European Early Childhood Education Research 
Association) (08.2012). 

• Universität Osnabrück: Thematische Einführung und Vortrag Die Beobachtbarkeit von 
kindlichen Bildungsprozessen als frühpädagogischer Beitrag zur ‚Schulfähigkeit‘. Im Rahmen 
der Arbeitsgruppe Bildungsziel Schulfähigkeit? (Leitung: Marc Schulz) auf dem 23. Kongress 
der DGfE (03.2012). 

• Universität Frankfurt/Main: Vortrag Professionelles Handeln und das Beobachten kindlichen 
Tuns. Zur Konstituierung „lernender Kindergartenkinder“. Im Rahmen der Tagung Kindheit 
und Profession. Konzepte, Befunde und Konturen eines Forschungsprogramms (03.2012).  

2011 
• Universität Erlangen: Vortrag Bildungsrelevantes entdecken, qualifizieren und verteidigen. 

Frühpädagogische Praktiken der Beobachtung von Kindern. Im Rahmen der Tagung 
Ethnographie und Differenz in pädagogischen Feldern (11.2011). 

• Katholische Akademie Trier: Vortrag Die Inszenierungs- und Aufführungsformate von 
Mahlzeiten im Kindergartenalltag. Im Rahmen der Jahrestagung der Kommission 
Pädagogische Anthropologie (10.2011). 

• University of Luxembourg (Luxembourg): Vortrag The performance of observation. An 
analytical sketch of the practices of observation in children’s day-care centers (mit Sabine 
Bollig). Im Rahmen des International colloquium (Doing) Ethnography in Early Childhood 
Education and Care (04.2011). 

2010 
• Universität Hildesheim: Vortrag Zur Identifizierung des Pädagogischen. Die 

Institutionalisierung kindlicher Bildung als Beobachtungsgegenstand. Im Rahmen der 
NachwuchswissenschaftlerInnentagung der Kommission der Pädagogik der Frühen Kindheit 
(PdfK) der DGfE (10.2010).  

• Universität Bielefeld: Vortrag Du schmeckst ganz schön salzig! Selbstinszenierungen von 
Jungen in sozialpädagogischer Praxis. Im Rahmen des Fachkongress Jungen – Pädagogik – 
Wie geht das? (09.2010). 

• University of Birmingham (Großbritannien): Vortrag Analysis and perspectives on the 
transition processes of kindergarteners (mit Miriam Sitter). Im Rahmen der 10. EECERA-
Konferenz (European Early Childhood Education Research Association) (09.2010).  
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• Universität Hildesheim: Vortrag Sich bilden oder gefördert werden? (Förder-) Praktiken im 
pädagogischen Alltag der Kindertagesstätten. Im Rahmen der Tagung Bildung und individuelle 
Förderung in Kindertageseinrichtungen und Schulen, Symposium Erforschung kindlicher 
Bildungsprozesse (02.2010). 

2009 
• Pestalozzi-Fröbel-Haus Berlin: Vortrag im Rahmen des Workshops Am Video denken. 

(Kamera-)Ethnographie in der Frühpädagogik (12.2009). 
• Universität Frankfurt/Main: Vortrag Eigenart und Differenz pädagogischer Handlungsfelder – 

Blickschneisen einer vergleichenden Ethnographie (mit Peter Cloos). Im Rahmen der Tagung 
Ethnographische Forschung in der Erziehungs-wissenschaft (11.2009). 

• TU Dortmund: Vortrag Die professionelle Begleitung von kindlichen Bildungsprozessen (mit 
Peter Cloos) Arbeitsgruppe Beobachtung und Dokumentation kindlichen Handelns als 
professionelle Herausforderungen in Kindertageseinrichtungen. Theoretische Positionen und 
empirische Forschung. Im Rahmen des 7. Bundeskongress Soziale Arbeit (09.2009). 

• Universität Hamburg: Vortrag Was ist Jugendbildung? Im Rahmen der Tagung Was ist 
Jugendbildung? (11.2009). 

• Robert Bosch Stiftung & Kommission Pädagogik der frühen Kindheit (Berlin): 
Posterpräsentation Professionelle Begleitung von Bildungsprozessen in 
Kindertageseinrichtungen – erste empirische Ergebnisse. Im Rahmen der Tagung 
Kinderkrippen – Krippenkinder. Forschung zur institutionellen Bildung, Erziehung und 
Betreuung von Kindern unter drei Jahren (11.2009). 

• Universität Hildesheim: Vortrag Die Beobachtung und Konstruktion kindlicher Bildung. Im 
Rahmen des Forschungskolloquiums des Fachbereiches Erziehungswissenschaft (07.2009). 

• Universität Frankfurt/Main: Vortrag Die Beobachtung der Beobachter. Eine Ethnographie zur 
Praxis prozessorientierter Beobachtungsverfahren in Kindertages-einrichtungen (06.2009). 

• Jugendhof Vlotho: Vortrag Bildung als Aufführung. Jugendliche Selbstbildungsbewegungen im 
pädagogischen Kontext. Im Rahmen des Kolloquiums zur Jugendarbeitsforschung und -
theorie Was ist Jugendarbeit? (02.2009). 

2006 
• Fachhochschule Würzburg: Vortrag Gender in der Jugendarbeit (mit Lotte Rose). Im Rahmen 

der Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Soziale Arbeit (11.2006). 
• TU Dortmund: Vortrag Jugendliche Genderinszenierungen als Bildungsgelegenheiten in der 

Offenen Jugendarbeit (mit Lotte Rose). Im Rahmen des Netzwerkes Jugendverbandsforschung 
(10.2006). 

• Universität Kassel: Vortrag Gefrorene Momente des Geschehens. Feldvignetten aus der 
Kinder- und Jugendarbeit. Im Rahmen der Fachtagung Auf unsicherem Terrain. 
Ethnographische Forschung im Kontext des Bildungs- und Sozialwesens (07.2006). 

• Jugendhof Vlotho: Vortrag Jugendliche Genderinszenierungen als Bildungsgelegenheiten in 
der Offenen Jugendarbeit (mit Lotte Rose). Im Rahmen des Kolloquiums zur 
Jugendarbeitsforschung und -theorie Was ist Jugendarbeit? (02.2006). 

2005 
• Universität Berlin: Vorträge zu Jugendliche Gender-inszenierungen als Bildungsgelegenheiten 

in der Offenen Jugendarbeit (mit Lotte Rose) und Performance als Bildungsbewegungen. Im 
Rahmen des Netzwerks Jugendverbandsforschung (10.2005).  

• Jugendhof Vlotho: Vorträge Empirische Hinweise zur Jugendarbeit und informelle Bildung (mit 
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Burkhard Müller) und Performance als Bildungsbewegungen. Im Rahmen des Kolloquiums zur 
Jugendarbeitsforschung und -theorie Was ist Jugendarbeit? (02.2005).  

2004 
• Jugendhof Vlotho: Vortrag Jugendarbeit und informelle Bildung (mit Burkhard Müller). Im 

Rahmen des Kolloquiums zur Jugendarbeitsforschung und -theorie Was ist Jugendarbeit? 
(02.2004). 
 

 

Tagungsorganisation 
 
2019 

• DGfE Sektionstagung Familie im Kontext pädagogischer Institutionen. Theoretische 
Perspektiven und empirische Zugänge (DGfE Sektion 8: Sozialpädagogik und Pädagogik der 
frühen Kindheit), Leuphana Universität Lüneburg (23. – 25.5.2019). 

2018 
• Tagung Das Essen der Kinder – zwischen Pädagogisierung, Konsum und Kinderkultur, 

Universität Bielefeld in Kooperation mit der FH Frankfurt a.M. und dem 
Forschungsschwerpunkt „Bildungsräume in der Kindheit und Familie“ an der TH Köln 
(6./7.12.2018). 

2017 
• Tagung Kinder und Kindheiten. Frühpädagogische Perspektiven. Jahrestagung der DGfE 

Kommission Pädagogik der frühen Kindheit, Stiftung Universität Hildesheim (9. – 11.3.2017). 
• Tagung Bildung Inklusion Profession – Perspektiven für Kindheitspädagogik und 

Familienbildung, TH Köln (mit Ute Müller-Giebeler und Andrea Platte) (1.6.2017) 
2016 

• Tagung Essen im Kinderalltag. Studierende, Forschende und Praktiker*innen im Dialog, TH 
Köln (11.5.2016). 

2015 
• Tagung Im Spannungsfeld zwischen Konstruktion und Normativität: Diversität in der 

Pädagogik der frühen Kindheit. Tagung der DGfE Kommission Pädagogik der frühen Kindheit, 
Universität zu Köln (5. – 7.3.2015). 

2014 
• Tagung Mit dem Essen spielt man (nicht)! Essen in Pädagogik und Kunst. Tagung der 

Universität Siegen (Joseph Imorde, Marc Schulz & Vicki Täubig) in Kooperation mit dem 
Museum für Gegenwartskunst Siegen (7. – 8.11.2014). 

• Tagung Der pädagogische Blick. Interdisziplinäre Annäherung an eine zentrale Dimension 
pädagogischer Praxis. Tagung der Universität Siegen in Kooperation mit Gunther Grasshoff, 
Universität Hildesheim und Friederike Schmidt, Universität Bielefeld (23. – 24.05.2014). 

2013 
• Tagung Inklusion und Übergang – Perspektiven der Vernetzung von Kita und Grundschule an 

der Goethe Universität Frankfurt/Main. Tagung des BMBF-Verbundprojekts 
Prozessorientierte Verfahren der Bildungsdokumentation in inklusiven Settings (Peter Cloos, 
Marc Schulz, Michael Urban, Rolf Werning) (09.2013). 

• Tagung Entwicklung und Förderung in der frühen Kindheit. Abschlusstagung des 
Forschungsverbunds Frühkindliche Bildung und Entwicklung Niedersachsen. Universität 
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Hannover (03.2013). 
2012 

• Konferenz Examining pedagogical documentation. International perspectives on 
methodology, methods and ethics an der Universität Halle/Saale (Johanna Mierendorff, 
Gesine Nebe) in Kooperation mit der Stiftung Universität Hildesheim (09.2012). 

• Expert/innenhearing des BMBF-Projekts Prozessorientierte Verfahren der 
Bildungsdokumentation in inklusiven Settings – Potenziale zur Gestaltung des Übergangs vom 
Kindergarten in die Grundschule (Peter Cloos, Annette Richter, Wolfgang Schröer und Jenny 
Velten), Stiftung Universität Hildesheim (09.2012). 

2010 
• Tagung Entwicklungsmaßstäbe und frühpädagogische Reflexion, Stiftung Universität 

Hildesheim (08.2010). 
• Tagung der Nachwuchswissenschaftler_innen der Kommission der Pädagogik der Frühen 

Kindheit (PdfK) der DGfE, Stiftung Universität Hildesheim (10.2010). 
 2009 

• Expert/innenhearing des Forschungsclusters Profession und Professionalisierung in der 
Frühpädagogik (mit Peter Cloos), Hannover (04.2009). 

2004 
• Expert/innenhearing Evaluation von Bildung in der Jugendarbeit (mit Burkhard Müller), 

Hannover (04.2004). 
 
 
Vorträge für pädagogische Lehr- und Fachkräfte (Auswahl) 
 
2018 

• Vortrag Essen als Teil der alltäglichen Schulkultur. Keynote im Rahmen der Tagung 
Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpflegung NRW, Duisburg (8.10.2018). 

2017 
• Vortrag Essen und Ernährung als Teil der alltäglichen Schulkultur. Im Rahmen der Tagung 

Praxisorientierte Ernährungs- und Verbraucherbildung im Schulalltag, ERNA-Fachkonferenz im 
LVA Horion Haus Köln (16.5.2017). 

• Keynote Was die Offene Kinder- und Jugendarbeit kann: Wahrnehmung – Konzeption – 
Wirkung. Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft Jugendfreizeitstätten Baden-Württemberg 
e.V., Gültstein (22./23.05.2017). 

2016 
• Diskutant im Rahmen des Forums Nährende Pädagogik – ein Blick auf die Essensversorgung 

im Kindergarten. Slow Food e.V. Messe Stuttgart (01.04.2016). 
• Vortrag Aktuelle Herausforderungen und Perspektiven der Jugendarbeit. Keynote im Rahmen 

der Mitgliederversammlung des Paritätischen Jugendwerk Niedersachsen, Hannover 
(18.04.2016). 

• Keynote Die Beobachtung und Förderung von Bildungsgelegenheiten der offenen 
Jugendarbeit. Keynote im Rahmen der 5. Nationalen Konferenz zur Non-Formalen Bildung im 
Kinder- und Jugendbereich in Luxembourg, Service National de la Jeunesse Luxembourg 
(22.11.2016). 
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2015 
• Bezirksjugendring Mittelfranken. Vortrag Evaluation von Bildungsprozessen in der 

Jugendarbeit. Im Rahmen der Fachtagung Jugendarbeit bildet! Bedeutung der 
außerschulischen Bildung in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit in Nürnberg (29.04.2014). 

• Studientag der Kath. Akademie Freiburg: Workshop Gender und Männlichkeit in Kindergarten 
und Schule (Konzeption) (03.2014). 

2014 
• Bezirksjugendring Mittelfranken. Vortrag Evaluation von Bildungsprozessen in der 

Jugendarbeit. Im Rahmen der Fachtagung Jugendarbeit bildet! Bedeutung der 
außerschulischen Bildung in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit in Nürnberg (29.04.2014). 

• Studientag der Kath. Akademie Freiburg: Workshop Gender und Männlichkeit in Kindergarten 
und Schule (Konzeption) (03.2014). 

2013 
• Region Hannover: Workshop Informelle Lernprozesse in der Schule im Modell „Lernallianz 

Hannover Ring – Schule und Ausbildung verbinden“ (Konzeption) (03.2013). 
2012 

• Niedersächsisches Landessozialamt Hannover: Tagung Faszination Casting. Freund oder Feind 
pädagogischer Praxis (Konzeption) (09.2012). 

• Institut Régional du Travail Social, Nancy (Frankreich): Vortrag Nicht-formale Bildung in der 
außerschulischen Kinder- und Jugendarbeit in Deutschlan. Im Rahmen der 9. Fachtagung der 
EuRegio im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit (Beitrag) (02.2012). 

2011 
• 12. Nürnberger Forum der Kinder- und Jugendarbeit: Vortrag Forschende Zugänge zur 

Offenen Kinder- und Jugendarbeit an der Georg-Simon-Ohm-Hochschule (Beitrag) (09.2011). 
• Verein I.S.I. „Initiativen für soziale Integration“ Linz (Österreich): Workshop für 

StreetworkerInnen und MitarbeiterInnen aus der Offen Kinder- und Jugendarbeit Jugendliche 
Bildungspraxis und sozialpädagogische Unterstützung (Konzeption) (03.2011). 

2010 
• Kolping JMD Emsland: Workshop Fokus Jugend – ein entspannter Blick auf ‚Grenzverletzer‘, 

Meppen (Konzeption) (10.2010). 
• Landeshauptstadt Hannover, Bereich Kinder und Jugendarbeit: Workshop Wann sind 

Jugendarbeiter/innen pädagogisch professionell? (Konzeption) (10.2010). 
• Berufsbildungswerk Waldwinkel: Fortbildung Gender-Inszenierungen (mit Lotte Rose) 

(Konzeption) (03.2010). 
2009 

• Landesarbeitsgemeinschaft Jungenarbeit Nordrhein-Westfalen e.V. Vortrag: Gender-
Inszenierungen als Sich bildende Tätigkeiten, Dortmund (Beitrag) (12.2009). 

• Stadt Wolfsburg: Workshop Kickern und bilden? Bildung und Offene Kinder- und Jugendarbeit  
(Konzeption) (02.2009). 

• Fachschule für Sozialpädagogik Hameln: Vortrag Castingshows – Jugendarbeit sucht ihre 
Superstars und Workshop (Beitrag) (02.2009). 

2008 
• Regionalbüro des Bistum Aachens: Workshop zur Konzeptentwicklung (Konzeption) 

(11.2008). 
• Bistum Münster: Fachtagung Kinder in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit (Konzeption) 
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(11.2008). 
• Sozialministerium des Saarlands: Fachtagung Bildung in der Kinder- und Jugendarbeit, 

Saarbrücken (Konzeption) (09.2008). 
• Hessische Landeszentrale für politische Bildung und Fachhochschule Frankfurt/Main: 

Fachtagung Genderinszenierungen im pädagogischen Alltag (mit Lotte Rose) (Konzeption) 
(06.2008). 

• Bistum Aachen: Fachtagung Bildung in der Kinder- und Jugendarbeit, Aachen (Konzeption) 
(05.2008). 

2007 
• Landesjugendamt Rheinland-Pfalz: Fachtagung Bildung in der Jugendarbeit (mit Wibke 

Riekmann), Ludwigshafen (Konzeption) (11.2007). 
• Burckhardthaus, Evangelisches Institut für Jugend-, Kultur- und Sozialarbeit: Seminar 

PlayingArts Mentoren Training. Co-Leitung (mit Christoph Riemer), Gelnhausen (Konzeption) 
(11.2007). 

• Kreisjugendamt Rhein-Sieg-Kreis: Workshop Bildung und Jugendarbeit, Bad Honnef 
(Konzeption) (11.2007). 

• Aktion Jugendschutz, Landesarbeitsstelle Baden-Württemberg: Moderation des Forums Top 
Models oder coole Macker? Gender-Inszenierungen in den Medien, Leinfelden-Echterdingen 
(Kommentar) (10.2007).  

• Landesjugendamt Westfalen-Lippe: Jahrestagung der Jugendpfleger. Tagungsbeobachtung 
und -kommentierung, Heek (Beitrag) (09.2007). 

• Plattform Die Kunst der Innovation. Denken und Sprache: Vortrag Performancekunst als 
Perspektivwechsel. Veranstalter: Prof. Dr. Hartmut Schenkluhn, Beatrice Voigt, Niederaltaich 
(Beitrag) (08.2007).  

• Verein Wiener Jugendzentren e.V. (Österreich): Workshop Bildung in der Kinder- und 
Jugendarbeit (mit Stefan Köngeter) (Konzeption) (07.2007). 

2006 
• Landesjugendamt Rheinland-Pfalz: Vortrag Ist Bildung Auftrag der Jugendarbeit? 

Jahrestagung der Jugendpflegerinnen und -pfleger, Bingen (Beitrag) (10.2006). 
• Hessischer Landesjugendring: Vortrag Bildung und Jugendarbeit, Frankfurt a.M. (Beitrag) 

(10.2006). 
• Kreisjugendring München-Stadt: Workshop Bildung und Jugendarbeit (Konzeption) (09.2006).  
• Landesjugendamt Westfalen-Lippe: Vortrag Bildung und Jugendarbeit, Witten (Konzeption) 

(06.2006). 
• Stadt Braunschweig: Workshop Bildung und Jugendarbeit (Konzeption) (06.2006). 
• Stadt Salzgitter: Workshop Bildung und Jugendarbeit (Konzeption) (05.2006). 
• Hessische Zentrale für politische Bildung/Universität Marburg: Vortrag Gender und 

Jugendarbeit (mit Lotte Rose), Marburg (Beitrag) (05.2006). 
• Niedersächsisches Landesamt für Soziales, Jugend und Familie – Landesjugendamt: Workshop 

Bildung und Jugendarbeit, Hannover (Konzeption) (03.2006). 
2005 

• Niedersächsisches Landesamt für Soziales, Jugend und Familie – Landesjugendamt: 
Fachtagung Erfolge im Alltag: Jugendarbeit als Bildung fördernde Praxis (mit Burkhard Müller 
und Susanne Schmidt), Braunschweig (Konzeption) (12.2005). 

• Landesjugendamt Rheinland: Vortrag Jugendarbeit und Bildung. Jahrestagung der 
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kommunalen Jugendpflege und Jugendreferate des LJR, Königswinter (Beitrag) (11.2005). 
• Kinder- und Jugendtreff Kompass Osnabrück: Workshop Bildung in der Offenen Jugendarbeit 

(Konzeption) (11.2005). 
• Stadt Osnabrück: Fachtagung Bildung in der Jugendarbeit (mit Burkhard Müller) (Konzeption) 

(10.2005). 
• ELAGOT Nordrhein-Westfalen: Fachtagung Erfolge im Alltag: Jugendarbeit und informelle 

Bildung, Essen (Konzeption) (10.2005). 
2004 

• Landesjugendring Niedersachsen e.V.: Vortrag Bildung in der Jugendarbeit, 
BildungsreferentInnen-Tagung des Landes, Hannover (Beitrag) (11.2004). 

• PlayingArts Symposium: Vortrag Irritationen als Bildungsanstöße. Burckhardthaus 
Gelnhausen (Beitrag) (10.2004). 

• WV Baden und Württemberg-Hohenzollern: Vortrag Nebel in der Jugendarbeit – Next Exit 
Bildung? Im Rahmen der Jahrestagung der kommunalen Jugendpflege und Jugendreferate 
des LWW, Flehingen (Beitrag) (09.2004). 

• Niedersächsisches Landesjugendamt/Stiftung Universität Hildesheim: Fachtagung Evaluation 
von Bildung in der Jugendarbeit (mit Burkhard Müller), Hannover (Konzeption) (05.2004). 

• DLRG Jugend: Vortrag Bildung im Jugendverband, Jahrestreffen der 
BundesbildungsreferentInnen, Kiel (Beitrag) (04.2004). 

2003 
• Diakonisches Werk Hessen-Nassau, Fachbereich FSJ: Workshop Kreativität und Soziale Arbeit 

(Konzeption) (10.2003). 
2002 

• BMW Group München: Vortrag Irritation und Denken. Im Rahmen der Plattform Kunst der 
Innovation. Denken und Sprache (Beitrag) (02.2002).  

 


